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 Stephanus-Stiftung lädt zum Jahresempfang in Haßleben 
 

Im Verbund mit der St. Elisabeth-Stiftung und der Hoffbauer-Stiftung lädt die Stephanus-Stiftung mit ihren 
Tochtergesellschaften am Mittwoch, dem 28. April 2010 zum Jahresempfang nach Haßleben 
(Uckermark) ein. Dort unterhält die Stephanus-Stiftung eine Wohneinrichtung für Menschen mit geistiger 
Behinderung.  

Bei dem traditionellen Jahresempfang haben die geladenen Vertreterinnen und Vertreter aus Wirtschaft, 
Politik, Kultur sowie Kirche und Diakonie Gelegenheit, mit den Vorständen der Stiftungen und den 
Einrichtungsleitungen ins Gespräch zu kommen. Erwartet werden unter anderem Abgeordnete des 
Deutschen Bundestages, des Landtages sowie des Kreistages. Der Landkreis ist durch Annette 
Nitschmann (Leiterin des Sozialamtes Uckermark) vertreten. Darüber hinaus werden die Bürgermeister 
von Templin und Boitzenburger Land erwartet. Das kulturelle Rahmenprogramm gestalten Kinder der 
Kindertagesstätte Haßleben. 

Ort: Stephanus-Stiftung Haßleben, Haus Im Sonnenwinkel, Birkenweg 1, 17268 Boitzenburger 
Land, OT Haßleben 
Zeit: Mittwoch, 28.04.2010, 11 bis 13 Uhr 
Kontakt: Martin Jeutner, Pressesprecher, Tel: (030) 962 49-113, (0160) 893 56 69  

Die Stephanus-Stiftung ist seit über 145 Jahren in der Uckermark tätig. Heute engagiert sie sich 
mit ihren Partnerstiftungen und Tochtergesellschaften in den Arbeitsfeldern Wohnen und Arbeit 
für Menschen mit Behinderungen, Kinder-, Jugend- und Familienhilfe, Bildung sowie Pflege und 
Betreuung von Senioren. Die Einrichtungen im Landkreis Uckermark liegen in Templin, Lychen, 
Milmersdorf, Brüssow und Haßleben.  

Die Stephanus-Stiftung bietet für Menschen mit Behinderungen 285 Wohn- und 288 
Werkstattplätze in der Region. Darüber hinaus hält die St. Elisabeth Diakonie gGmbH in 
Brüssow 53 Plätze für Pflegewohnen (vollstationär), Pflege auf Zeit (Kurzzeit- und 
Verhinderungspflege) und Servicewohnen (Betreutes Wohnen) bereit. In der St. Elisabeth-
Stiftung bieten die Einrichtungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 92 Plätze. Ihre 
Bildungseinrichtungen haben die Stephanus-Stiftung und die Hoffbauer-Stiftung seit August 
2006 in der Hoffbauer gGmbH zusammengefasst. Diese betreibt im Landkreis die Frühförder- 
und Beratungsstelle Templin, die Waldhofkita und die Waldhofschule Templin. 

Die Stephanus-Stiftung, die St. Elisabeth-Stiftung und die Hoffbauer-Stiftung verantworten in 
Berlin und Brandenburg über 80 Einrichtungen mit Wohn- und Arbeitsangeboten für Menschen 
mit Behinderungen, Einrichtungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe, 
Bildungseinrichtungen sowie Pflege- und Betreuungsangeboten für Senioren. Der diakonische 
Verbund ist für mehr als 3200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie über 100 Auszubildende 
ein verlässlicher Arbeitgeber.   
 


